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1.  ALLGEMEINE HINWEISE  
 
Herzlichen Glückwunsch zum Erwerb eines hochwertigen Kühlgerätes. Alle 
unsere Geräte unterliegen einer ständigen Qualitätskontrolle. Wir möchten Sie 
hiermit bitten, die nachfolgenden Bedienungshinweise gründlich durchzulesen, 
damit Sie problemlos und möglichst lange mit dem Gerät arbeiten können.  
Ausführliche Angaben der verschiedenen Modelle über Abmessungen, 
Bruttoinhalt, Zubehör usw. finden Sie in unserer Preisliste bzw. in den 
Prospekten.  
 
Achtung! 
Kontrollieren Sie das Gerät sofort bei Übernahme auf Transportschäden. 
Lassen Sie sich festgestellte Transportschäden auf dem Papier des 
Spediteurs und auf Ihrem Lieferschein vom Fahrer bestätigen. 
 
 
 
2. AUFSTELLUNG UND INBETRIEBNAHME  
  
2.1  Aufstellung  
 

Gerät möglichst erst am Aufstellungsort auspacken, vorhandene Schutzfolie 
entfernen und auf Vollständigkeit des Zubehörs prüfen.  
 
Beanstandungen sind unverzüglich dem Lieferanten zu melden. 
 
Gerät an einem gut belüfteten festen Standort waagerecht aufstellen. Standorte 
unmittelbar neben Wärmequellen oder im Bereich direkter Sonneneinstrahlung 
sind zu vermeiden.  
Der Ansaug- und Ausblasbereich des Maschinenfaches (Lüftungsschlitze) muss 
freigehalten werden, um eine gute Durchlüftung zu gewährleisten.  
 
 
2.2  Inbetriebnahme  
 

Das Gerät sollte vor der Inbetriebnahme gereinigt werden. Näheres siehe unter 
dem Kapitel "Reinigung und Pflege".  
Zubehörteile wie Auflageschienen, Roste, usw. je nach Bedarf in der 
entsprechenden Höhe einsetzen.  
Vergewissern Sie sich vor dem Anschluss, dass Stromart und Spannung mit den 
Angaben auf dem Typenschild übereinstimmen. Das Typenschild befindet sich im 
Maschinenfach rechts neben dem Kondensator.  
Der Anschluss muss über eine vorschriftsmäßig installierte Schutzkontakt-
steckdose erfolgen. Wir empfehlen an einen getrennten Stromkreis (Absicherung 
10 A) anzuschließen.  
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3. BEDIENUNG  
 
3.1 Elektronikregler 
 
Der Elektronikregler ist auf der linken Seite in der Maschinenfachblende 
angebracht. (Siehe Bild 1)  
 
Einschalten:  
Ein-/Ausschalter auf dem Elektronikregler ca. 3 Sekunden drücken. 
 

Der Elektronikregler ist werksseitig vorprogrammiert. Veränderungen sollten  
nur von einem Fachmann ausgeführt werden. 
Bei Netzausfall bzw. Abschalten des Gerätes, bleiben die eingestellten Werte 
erhalten. 
 
 

Kompressor 

Ein-/Ausschalter 
Bedienblende mit 
Elektronikregler 
(fest angebaut) 

Tauwasserrinne 

Kondensator 
(hier reinigen) 

Typenschild 
Schaltplan 

M-Fachblende 
(ohne Werkzeug 
abnehmbar) 

Bild 1 
10-014-023-01 
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Bild 2:  Elektronikregler 
 

 
 

 
 
Displayanzeigen 
 

Im Normalbetrieb zeigt das Display die Ist-Temperatur oder einen der folgenden 
Werte an:  

 
 
 
 
 

INFO - Menü 
 

Die im Info-Menü abrufbaren Daten sind: 
 

 
 

 

 
Taste Info / Setpoint 

 
Taste Up / Manueller Modus 

 Taste Manuelle Abtauung / 
Down 

 
Taste Exit / Standby 

DEF = Abtauung wird ausgeführt REC = SW-Wiederherstellung nach   
   Abtauung 

OFF = Regler im Standby-Modus CL = Anforderung der Verflüssiger- 
   reinigung 

DO = Alarm für: Tür offen HI = Übertemperaturalarm 
LO = Untertemperaturalarm E1 = Defekt in Fühler T1 
  E2 = Defekt in Fühler T2 

T1 = Ist – Temperatur des  
   Fühlers 1 

TLO = Mindest Messtemperatur des  
   Fühlers 1 

T2 = Ist – Temperatur des  
   Fühlers 2 

CND = Verdichterbetriebszeit in  
   Wochen 

THI = Maximale Messtemperatur  
   des Fühlers 1 

LOC = Tastenzustand (Sperre) 
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Zugriff auf das Menü und Datenanzeige 
  
• Die Taste          drücken und loslassen.  
 
• Mit den Tasten           oder           die anzuzeigenden Daten wählen. 
 
• Mit der Taste          den Wert anzeigen. 
 
• Zum Verlassen des Menüs die Taste         drücken oder 10 Sekunden warten 
 
 
 
SETPOINT 
(Anzeige und Änderung des Sollwertes - gewünschter Temperaturwert) 
 
• Die Taste          mindestens für eine halbe Sekunde drücken, um den  

Sollwert anzuzeigen. (+4° C = Werkseinstellung). 
 
• Die Taste          gedrückt halten und mit den Tasten         oder    
     den gewünschten Wert einstellen (die Regelung kann innerhalb des  
     Mindestwertes SPL und Höchstwertes SPH erfolgen). 
 
• Beim Loslassen der Taste           wird der neue Wert gespeichert. 
 
 
 
Reset der gespeicherten Werte THI, TLO, CND 
 
• Im Menü mit den Tasten          oder          den zu resettierenden Wert wählen. 

 
• Mit der Taste          den Wert anzeigen. 

 
• Die Taste           gedrückt halten und gleichzeitig die Taste           drücken. 
 
 
Standby 
 
• Die Taste          lässt, wenn sie für 3 Sekunden gedrückt wird, das Gerät in 

den Standby umschalten (nur bei SB = YES).  
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Tastensperre Ein- /Ausschalten: 
 

Info Taste drücken. Mit den Pfeiltasten im Menü blättern bis in der          
           Anzeige "Loc" erscheint. Drücken sie nun nochmals die Info Taste und 
halten sie diese gedrückt. 
Im Display erscheint nun "no" für Tastensperre aus und "YES" für Tastensperre 
an. Stellen sie nun mit den Tasten „AUF“ und „AB“ die gewünschte Funktion ein. 
Durch loslassen aller Tasten springt der Regler nach einigen Sekunden wieder in 
seine normale Funktion zurück. 
Bei eingeschalteter Tastensperre kann nur das Infomenü betätigt werden. 
 
 
3.2  Abtauung  
 

Alle Kühltische besitzen eine vollautomatische Abtauregelung. Die Parameter für 
die Abtauintervalle, Abtauzeiten, usw. sind vom Werk auf die optimalen Werte 
voreingestellt worden. Diese Parameter dürfen nur im Ausnahmefall durch den 
Kälte-/Elektrofachmann verändert werden. Die Parameterlisten können bei 
Bedarf beim Hersteller angefordert werden. Während der Abtauphase leuchtet 
auf dem Elektronikregler „DEF“ auf. Dieses signalisiert die Abtauphase und 
erlischt nach Beendigung des Abtauvorganges wieder. Die 
Tauwasserverdunstung erfolgt bei allen Geräten automatisch. 
 
 
Manuelle Abtauung 
Durch Drücken der Taste       für 2 Sekunden kann eine manuelle Abtauung 
eingeleitet werden.  
Achtung: Während jeder Abtauung erscheint im Display die Anzeige „dEF“. 
Nach der Abtauung erscheint im Display die Anzeige „rEc“ für 10 Minuten. 
 
 
Achtung! 
Achten sie darauf, dass bei Saladetten immer alle GN Behälter in den 
Ausschnitt eingesetzt sind und in den Ruhephasen der Deckel geschlossen 
ist. 
 

Kein Reinigungswasser, sonstige Flüssigkeiten, Speisenreste, oder 
ähnliches in die Tauwasserrinne leeren, da sonst die Funktion des Gerätes 
bzgl. der voll-automatischen Abtauung und Verdunstung des Tauwassers 
beeinträchtigt wird. Regelmäßig prüfen, ob das Tauwasser ungehindert 
durch den Tauwasserablauf fließt. 
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4. VERWENDUNG, BESCHICKUNG UND LAGERUNG  
 

Verwendung: 
Die Kühltische / Saladetten sind vielseitig einsetzbar und optimal geeignet zur  
Lagerung von verschiedenen Speisen, Roh- und Frischwaren sowie 
Lebensmitteln. Den Saladettenausschnitt immer komplett mit GN-Behälter 
bestücken. 
 

Beschickung und Lagerung: 
Erst nach Erreichen der gewünschten Kälteraumtemperatur (nach ca. 4 Stunden) 
soll das Gerät mit Ware beschickt werden. Eine gleichmäßige Verteilung über die 
ganzen Ablageflächen ist empfehlenswert.  
 
 
 
5.  REINIGUNG UND PFLEGE  
 

Aus hygienischen Gründen ist je nach Beanspruchung und Einsatzzweck des 
Gerätes eine ein- bis mehrmalige monatliche Reinigung zu empfehlen.  
 

Vor der Reinigung grundsätzlich Gerät ausschalten 
und Netzstecker ziehen! 

 
Fett- und Staubablagerungen am Kondensator vermindern die Kälteleistung des 
Gerätes und erhöhen die Betriebskosten. Deswegen je nach Verschmutzungs-
grad etwa alle zwei Monate die Kondensatorlamellen mit einem Staubsauger, 
Handfeger oder Pinsel vom Schmutz befreien. Hierzu muss die Maschinenfach-
blende entfernt werden. Die Lamellen des Kondensators sind jetzt gut zugänglich 
und können gereinigt werden. 
 
Vorgehensweise beim Reinigen:  
• Kühlgut aus dem Gerät nehmen und an einem geeigneten Ort aufbewahren. 
• Tragroste und Auflageschienen entnehmen.  
• Gerät innen und außen mit leichtem Seifenwasser reinigen und Innenraum gut 

austrocknen. (Empfehlung: 1x pro Monat)  
• Magnetdichtung ebenfalls mit leichtem Seifenwasser auswaschen und gut 

trocknen. (Empfehlung: 1x pro Woche)  
• Regelmäßig prüfen, ob das Tauwasser ungehindert durch das Abflussrohr 

fließt. 
• Auflageschienen und Tragroste (bzw. Bleche) wieder einsetzen. Gerät 

einschalten und nach Erreichen der gewünschten Temperatur Lagergut 
wieder einlegen. 
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6.  STÖRUNGEN 
 

Die Geräte sind so konzipiert und hergestellt, dass eine lange Lebensdauer und 
Störungsfreiheit gegeben sind. Die Alarmmeldungen werden blinkend im Display 
angezeigt. Die Alarmmeldung bleibt auf dem Display und muss nach Beseitigung 
der Störung manuell durch Drücken einer Taste zurückgesetzt werden.  
Sollten während des Betriebs Störungen auftreten, bitten wir Sie zunächst 
folgendes zu überprüfen: 
 
Störungen / Alarmmeldungen Maßnahmen 

Keine Anzeige auf dem Display - Stormzufuhr überprüfen  
  (Sicherung, Steckdose) 

Alarm HI 

Gewünschte Temperatur wird nicht  
erreicht 

- Sollwerteinstellung überprüfen 
- sind die Türen ordnungsgemäß  
  geschlossen 
- hat eine korrekte Beschickung des  
  Gerätes stattgefunden (Kapitel 4) 
- vereisten Verdampfer abtauen 
  (Gerät ausräumen und abschalten 
  bis kein Eis mehr am Verdampfer) 

Alarm LO 

Gerät zu kalt 

- Sollwerteinstellung überprüfen 
- Gerät ausschalten, Netzstecker  
  ziehen und nach ca. 2 Minuten  
  wieder einschalten 

Alarm DO - Türen schließen 

Alarm E1 

Raumfühler defekt 

- Fühlerleitung gebrochen 
- Fühlerleitung am Regler lose 
- Fühler defekt 

Alarm E2 

Verdampferkühler defekt 

- Fühlerleitung gebrochen 
- Fühlerleitung am Regler lose 
- Fühler defekt 
- Parameter T2 falsch eingestellt 

Wasser im Kühlinnenraum - Überprüfen ob das Gerät gerade 
  steht 
- Tauwasserrinne und Tauwasser- 
  ablauf reinigen 
- Gefälle der Ablaufleitung überprüfen 
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Erst wenn diese Punkte als Fehlerursache ausscheiden, bitten wir um 
Benachrichtigung der nächsten Kundendienststelle. Bitte bei allen Reklamationen 
die Modell- und Seriennummer vom Typenschild, sowie die festgestellten Mängel 
angeben. 
 
Der Anschlussplan befindet sich in der Maschinenfachblende und ist nach 
Abnahme oder Hochklappen der Maschinenfachblende zu entnehmen. 
 
 
 
Wir arbeiten ständig an der Weiterentwicklung aller Modelle. Deshalb 
müssen wir uns technische und optische Änderungen, die dem Fortschritt 
dienen, vorbehalten. 

D
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1. GENERAL INFORMATION 
 
Congratulation! You have bought a high quality refrigerated counter/saladette. All 
models are under permanent quality control. 
Please read carefully the following instructions for use. This will allow a trouble 
free and long lasting operation.  
 
Please refer to our price list and catalogues for details of our various models 
regarding dimensions, gross capacity, accessories, etc. 
 
Attention! 
Please check the unit immediately at delivery. In case of transport damages 
ask the driver to confirm it on your delivery note as well as on his 
forwarder’s documents. 
 
 
 
2.  INSTALLATION AND INITIAL OPERATION  
 
2.1 Installation  
 

If possible, unpack the unit only at its final location, remove plastic film, check 
completeness of accessories and damage free delivery.  
 
Inform supplier immediately in case of any reclamation. 
 
Install refrigerated counter/saladette at a well ventilated, even spot. Avoid to 
place it next to heat sources or direct sunlight. Compensate floor unevenness by 
setting up the height adjustable feet. Aspiration and blow out area of the 
installation compartment (ventilation slots) must be kept free to ensure good 
ventilation. 
 
 
2.2 Initial operation 
 

Refrigerated counter/saladette should be cleaned before starting the operation - 
please see chapter 5 "cleaning and maintenance".  
Put accessories like tray slides, wire shelves etc. according to required height in. 
Please make sure before connection that electrical current and voltage are in 
accordance with the specifications on the nameplate. You will find the nameplate 
on the right side of the installation compartment, next to the condenser. Electrical 
connection has to be done over a correctly installed sealed contact socket. We 
recommend connection to a separate circuit (fuse 10 A).  
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3. OPERATION  
 
3.1 Electronic controller 
 

The controls are located on the left side of the machine compartment cover. (See 
picture 1) 
 
Switch on:  
Press on-/off-switch of the electronic controller during approx. 3 seconds.  
 

The electronic controller is pre-programmed by the factory. Modifications should 
only be done by a specialist. In case of power failure or as the case may be 
device switch off, the pre-set values are kept. 
 
 

Picture 1 
10-014-023-01 

Compressor 

On-off switch Control panel 
with electronic 
control posibility 

Machine 
compartment 
cover (removed 
without tools) 

Nameplate 
Wiring diagram 

Clean 
condenser here 

Condensation 
channel 

GB
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Picture 2:  Electronic controller 
 

 
 

 
 
Display indications 
 

During normal operation the display shows the current temperature or one of the 
following values:  

 
 
 

Menu INFO 
 

Following information can be recalled in Info menu: 
 

 
 

 
 

 
Button Info / Set point 

 
Button Up / Manual mode 

 
Button Manual defrosting/down 

 
Button Exit / Standby 

DEF = Defrosting is running REC = Recovery of set value after  
   defrosting 

OFF = Controller is in  
   standby mode 

CL = Request of cleaning  
   condenser 

DO = Alarm for: Door open HI = Alarm temperature too high 
LO = Alarm temperature too low E1 = Probe T1 defective 
  E2 = Probe T2 defective 

T1 = Current temperature  
   of probe 1 

TLO = Lowest temperature    
   measured by probe 1 

T2 = Current temperature 
   of probe 2 

CND = Compressor operation time in  
   weeks 

THI = Maximum temperature 
   measured by probe 1 

LOC = Button status (lock) 

    
    

GB
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Menu access and data display 
  
• Press the button          and release.  
 
• Choose the requested data for display by pressing the buttons         or         . 
 
• Display the value by pressing the button          . 
 
• Press the button          to exit the menu or wait 10 seconds. 
 
 
SET POINT 
(Display and modification of the set value – requested temperature value) 
 
• Press the button          during minimum a half second to display the set value. 

(+4°C = factory setting). 
 
• Press and hold the button         and set the requested value with the button    

and         (the setting can be made within the minimum value SPL and the 
maximum value SPH). 

 
• Release the button          to save the new value. 
 
 
Reset of the saved values THI, TLO, CND 
 
• Select the value you wish to reset by pressing the button         and          in the 

menu. 
 

• Display the value by pressing the button         . 
 

• Press and hold the button          and press simultaneously the button         .  
 
 
Standby 
 
• Switch the unit to standby by pressing the button         during 3 seconds (only 

when SB = YES).  
 
 
Button lock switch on/off: 
 

 
Press the Info button. Move within the menu using the arrow keys until 

“Loc” is shown in the display. Push now again the Info button and hold it pushed. 
The display shows now “no” for button lock off and “YES” for button lock on. Set 

GB
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now the requested function using the buttons “UP” and “DOWN”. When you 
release all buttons the controller returns to its normal function after a few 
seconds. In case the button lock is switched on you can only activate the INFO 
menu.         
 
 
3.2 Defrosting 
 

All refrigerated counters are fitted with a fully automatic defrost regulation. The 
parameters for defrost intervals, defrost times etc. are factory pre-set to the 
optimum values. These parameters should be changed only exceptionally by a 
refrigeration/electric specialist. The parameter lists are available from the 
manufacturer. During defrosting “DEF” lights up on the display. This notifies the 
defrosting phase and lights out again when defrosting process has been finished. 
All units evaporate the condensation automatically.  
 
Manual defrosting 
 

Press the button           for 2 seconds to start a manual defrosting. 
 

Attention: During defrosting the display shows „dEF“. The display shows „rEc“ 
after defrosting for 10 minutes. 
 
 
Attention! 
Please make absolutely sure that all GN containers are fitted in the 
saladettes cut-out and that the cover is closed when the unit is not used. 
 

Do not pour any cleaning water, other liquids, food particles or similar into 
the condensate channel. This would affect the unit as the case may be the 
fully automatic defrost and evaporation function. Check regularly if the 
condensation water flows unobstructed through the drainpipe. 
 
 
 
4. USE, CHARGING AND STORAGE  
 
Use: 
Refrigerated counters / saladettes are multipurpose and ideal for the storage of 
various meals, raw and fresh goods and food. Fit the saladette cut-out completely 
with GN containers at all times. 
 
Charging and storage: 
Store goods only after the required temperature has been reached (approx.  
4 hours). It is recommended to disperse the goods evenly over the total storage 
area.  
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5.  CLEANING AND MAINTENANCE  
 

For hygiene purposes a periodical cleaning is recommended (once a month or 
several times a month depending on frequency and purpose of use).  
 

Refrigerated counter/saladette must be switched off 
and mains plug pulled out before starting cleaning! 

 
Grease and dust at the condenser reduce the cooling capacity and rise the 
running costs. Therefore - depending on fouling factor - free condenser ribs with 
vacuum cleaner, hand-broom or brush approx. every 2 months. To do this, the 
installation compartment cover has to be taken off. The installation compartment 
cover is clicked into place on top and can – without tools – be easily pulled out on 
top and then lifted. The condenser ribs are now easily accessible for cleaning.  
 

How to clean:  
• Remove refrigerated goods and keep them at suitable place.  
• Take out wire shelves or as the case may be trays and tray slides.  
• Clean the inside and outside with a mild soap water and whip dry thoroughly 

(we recommend once a month). 
• Clean as well door gaskets with a mild soap water and whip dry thoroughly 

(we recommend once a week). 
• Check periodically if condensate flows unhindered through the drainpipe.  
• Put tray slides and wire shelves (or as the case may be trays) in again. Switch 

on refrigerated counter / saladette. When required temperature is reached, fill 
in goods. 

 
 
6.  TROUBLE SHOOTING 
 

Our units are designed and produced for a long life and trouble free function. The 
alarm messages are blinking in the display. The alarm message stays on the 
display and has to be reset manually by pressing a button after the failure has 
been cleared. Should nevertheless a malfunction occur, please check as follow: 
 
Trouble/Error message Measures 

Display dark - Check electrical current supply  
  (fuse, socket) 

 

Alarm HI 

requested temperature is not  
reached 

 

- check set rated value 
- doors closed properly? 
- goods stored properly?  
  (see chapter 4) 
- defrost iced evaporator (remove  
  goods and switch off device until  
  evaporator is ice-free) 
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Trouble/Error message Measures 
 

Alarm LO 

device too cold 

 

- check set rated value 
- switch off device, pull mains plug  
  and switch on again after approx.  
  2 minutes 

Alarm DO - close doors 

Alarm E1 

room probe defective 

- probe circuit broken 
- probe circuit of controller not fixed 
- probe defective 

Alarm E2 

evaporator probe defective 

- probe circuit broken 
- probe circuit of controller not fixed  
- probe defective 

Water in cold room - check if device is placed on even  
  ground 
- clean defrost water tray and  
  defrost water drain 
- check inline of drain pipe 

 
Please contact your nearest service station only after all the above is as it should 
be. In case of claims, please state dates on the nameplate as well as kind of 
trouble. 
 

You will find the wiring diagram in the installation compartment cover, just take off 
or swivel up cover. 
 
 
 
 

We pursue a continuous product improvement program. Technical and 
optical design modifications are therefore subject to change without prior 
notice. 
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1.  WSKAZÓWKI OGÓLNE    
 
Serdecznie gratulujemy Państwu zakupu wysokogatunkowego urządzenia 
chłodniczego. Wszystkie nasze urządzenia podlegają ciągłej kontroli jakości. 
Chcielibyśmy Państwa poprosić w tym miejscu o dokładne przeczytanie 
poniŜszych wskazówek dotyczących obsługi, abyście Państwo mogli bez 
problemów i moŜliwie jak najdłuŜej pracować z tym urządzeniem.  
Szczegółowe dane dotyczące róŜnych modeli, wymiarów, pojemności brutto, 
akcesoriów itp. znajdziecie Państwo w naszym cenniku lub w prospektach.   
   
Uwaga! 
Natychmiast przy odbiorze urządzenie naleŜy sprawdzić w zakresie 
uszkodzeń transportowych. Kierowca powinien potwierdzić Państwu w 
dokumencie spedycyjnym lub dowodzie dostawy stwierdzone uszkodzenia 
transportowe.  
 
 
2. USTAWIENIE I URUCHOMIENIE  
  
2.1  Ustawienie  

 

Urządzenie naleŜy rozpakować moŜliwie dopiero w miejscu jego ustawienia, 
usunąć folię ochronną i sprawdzić, czy wszystkie akcesoria są w komplecie.  
 
Reklamację naleŜy niezwłocznie zgłosić dostawcy.  
 
Urządzenie naleŜy ustawić poziomo w dobrze wentylowanym, utwardzonym 
miejscu. NaleŜy unikać miejsc w bezpośredniej bliskości źródeł ciepła lub miejsc 
bezpośrednio nasłonecznionych. 
Miejsca zasysania i wydmuchiwania z półki chłodziarki (szczeliny wentylacyjne) 
muszą pozostać odkryte, aby zapewnić dobre przewietrzenie.  
 
 
2.2  Uruchomienie  
 

Przed uruchomieniem urządzenie naleŜy oczyścić. BliŜsze informacje znajdują 
sie w rozdziale „Czyszczenie i pielęgnacja“. 
Akcesoria takie jak prowadnice, ruszt itd. w zaleŜności od potrzeb naleŜy 
umieścić na odpowiedniej wysokości.  
Przed podłączeniem urządzenia upewnijcie się Państwo, Ŝe rodzaj prądu oraz 
napięcie są zgodne z podanymi na tabliczce znamionowej. Tabliczka 
znamionowa znajduje się w przegrodzie chłodziarki z prawej strony 
kondensatora.  
Podłączenie musi nastąpić do prawidłowo zamontowanego gniazda wtykowego z 
zestykiem ochronnym (uziemiającym). Zalecamy podłączenie do oddzielnego 
obwodu elektrycznego (zabezpieczenie 10A).  

PL
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3. Obsługa 
 
3.1 Sterownik elektroniczny 
 
Sterownik znajduje się po lewej stroni w pokrywie komory urządzenia. 
 
Włączanie:  
Przycisk wł/wył przytrzymać przez 3 sekundy. 
 

Sterownik został zaprogramowany przez producenta urządzenia. 
Dopuszcza się zmianę ustawień przez przeszkolony personel. 
W przypadku braku zasilania lub odłączenia urządzenia z sieci ustawione 
wartości pozostają w pamięci urządzenia. 

Zdjęcie 1 
10-014-023-01 

Kompresor 

On-off Panel sterowania 
elektronicznym 
sterowaniem 
(wbudowane) 

Pokrywy komory 
maszyny bez 
uŜycia narzędzi 

Tabliczka znamionowa  
Schemat połączeń 

Kondensator  
(czyste tutaj) 

Uszczelnienie kanału 

PL
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Zdjęcie 2: Sterownik 
 

 
 
Display - wskazania 
W normalnym trybie pracy wskaźnik wyświetla rzeczywistą temperaturę lub jeden 
z podanych poniŜej komunikatów: 

 
 

 
INFO - Menü 
W menu Info moŜna wywołąć nast. dane: 

 

 
Przycisk informacja / wybór 

 Przycisk w górę / ręczne 
ustawianie 

 Przycisk ręczne odmraŜania /  
dół 

 Przycisk wyłącz / moduł  
Stand-by 

DEF = informuje o procesie  
   odszraniania 

REC = informuje o powrocie  
   urządzenie do zadanych    
   wartości po procesie  
   odszraniania 

OFF = sterownik wył. - w stanie  
   czuwania /Stand-by 

CL = informuje o konieczności  
   oczyszczenia skraplacza 

DO = alarm otwartych drzwi HI = alarm – temperatura wyŜsza  
   o 10 ºC 

LO = alarm – temperatura  
   niŜsza o  10 ºC 

E1 = defekt czujnika temperatury  
   T1 – temp. komory 

  E2 = defekt czujnika temperatury  
   T2 -  temp. skraplacza 

T1 = temperatura czujnika  
   temp. T1 

TLO = minimalna  odnotowana  
   temperatura czujnika T1 

T2 = temperatura czujnika  
   temp. T2 

CND = całkowity czas pracy spręŜarki  
   od ostatniego resetowania 

THI = maksymalna odnotowana  
   temperatura czujnika T1 

LOC = blokada przycisków 

    
    

PL
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Dostęp do Menu i Wskazań 
  
• Przyscisk           nacisnąć i zwolnić.  
 
• Za pomocą przycisków          lub          dokonać wyboru parametru. 
 
• Za pomocą przycisku          odczytać wartość wybranego parametru . 
 
• Opuścić tryb MENU moŜna za pomocą przycisku          lub odczekać  

10 sekund 
 
 
WYBÓR 
(Wskazanie i zmiana zadanych wartości – ustawienia Ŝadanej temperatury) 
 
• Przycisk            nacisnąć i przytrzymać przez ok. 1 sek. Na wyświetlaczu 

pojawi się zadana wartośc temperatury (Ustawienie fabryczne = +4° C). 
 

• W celu zmiany temperatury nacisnąć i przytrzymać przycisk 

za pomocą przycisków            i            ustawić Ŝądaną temperaturę. 

• Po zwolnieniu przycisku          nowa wartość zostanie zapisana. 
 
 
Resetowanie zapamiętanych wartości THI, TLO, CND 
 
• W trybie MENU za pomocą przycisków            i           wybrać parametr, który 

chcemy zresetować 
 
• Po naciśnięciu przycisku            pojawi się wartość wybranego parametru. 

 
• Przytrzymując przycisk          nacisnąć jednocześnie przycisk         . 
 
 
Stand-by 
 
• Za pomocą przycisku          przytrzymując ten przycisk przez 3 sekundy 

wyłaczamy urządzenie przechodząc w stan czuwania (tylko przy 
niezablokowanych przyciskach  SB = YES).  

 
 
 

PL
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Blokada przycisków sterownika – wł. / wył.: 
 
         Wcisnąć przycisk INFO. Za pomocą przyciskąw góra / dół  przewijać menu 
do momentu wyświetlenia skrótu LOC. Wcisnąć i przytrzymać przycisk INFO . 
Nawyświetlaczu pojawi się skrót NO dla wyłączonej funkcji i YES dla włączonej . 
Za pomocą przycisków góra / dól wybrać ustawienie                                                                                                        

 
Przy włączonej blokadzie moŜna korzystać tylko z funkcji INFO 
 
 
 
3.2  Odszranianie 
 
Wszystkie stoły chłodnicze posiadają funkcję automatycznego odszraniania. 
Parametry odszraniania jak interwał procesu, czasy  itp. zostały zaprogramowane 
fabrycznie na optymalne wartości. W nagłych przypadkach moŜna dokonywać 
zmiany tych ustawień jednak tylko przez wykwalifikowany personel. 
Lista dokładnych ustawień parametrów zostanie wrazie potrzeby dostarczona 
przez producenta. 
Podczas fazy odszraniania na wyświetlaczu pojawia się napis DEF. 
Wszystkie nasze stoły chłodnicze posiadają funcję automatycznego odparowania 
kondensatu. 
 
 
Ręczny wybór opcji ODSZRANIANIE 
 
Naciśnięcie przycisku      przez 2 sekundy aktywuje funkcję Automatycznego 
odszraniania..  
UWAGA: w czasie odszraniania na wyświetlaczu widnieje napis „dEF“. Po 
skończonym procesie odszraniania pojawi się napis„rEc“ przez około 10 minut – 
sygnalizuje on powrót urządzenia do zadanych parametrów. 
 
 
Uwaga! 
Upewnij się, Ŝe są stosowane we wszystkich Saladettes zawsze GN 
pojemnik na szyi i jest zamknięta w okresie reszty obudowy. 
 
Rynienka odpływowa wody kondensacyjnej powinna być utrzymana w 
czystości. Obecność płynów czyszczących, cieczy lub resztek Ŝywności 
moŜe spowodować niedroŜność odpływu. NaleŜy sprawdzać regularnie  
odpływ kondensatu. 

PL
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4. PRZEZNACZENIE, NAPEŁNIANIE I PRZECHOWYWANIE  
 
Przeznaczenie: 
Stoły chłodnicze/ saladetty mają wszechstronne zastosowanie i nadają się 
optymalnie do przechowywania róŜnych potraw, produktów surowych i świeŜych, 
jak równieŜ artykułów spoŜywczych. Wycięcie saladetty naleŜy zawsze 
skompletować wstawiając pojemnik GN.  
  
Napełnianie i przechowywanie: 
Dopiero po osiągnięciu oczekiwanej temperatury chłodzenia (po około 4 
godzinach) urządzenie moŜna napełnić produktami. Zaleca się równomierne 
rozłoŜenie we wszystkich powierzchniach komór.  
 
 
 
5.  CZYSZCZENIE I PIELĘGNACJA  
 
Ze względów higienicznych w zaleŜności od intensywności uŜytkowania oraz 
przeznaczenia urządzenia zaleca się jego czyszczenie raz lub kilka razy w 
miesiącu. 
 

Przed czyszczeniem zasadniczo urządzenie naleŜy wyłączyć  
oraz wyciągnąć wtyczkę z gniazdka! 

 
Osady z tłuszczu i kurzu na kondensatorze zmniejszają wydajność chłodzenia 
urządzenia i zwiększają koszty eksploatacji. Dlatego teŜ w zaleŜności od stopnia 
zanieczyszczenia lamele kondensatora naleŜy oczyścić z zanieczyszczeń 
uŜywając odkurzacza, miotełki lub pędzla. NaleŜy w tym celu zdjąć pokrywę 
(blendę) komory chłodziarki. Lamele kondensatora są teraz łatwo dostępne i 
moŜna je oczyścić.  
 
Sposób postępowania przy czyszczeniu:  
• Chłodzone produkty naleŜy wyjąć z urządzenia i pozostawić w odpowiednim 

miejscu. 
• Wyciągnąć ruszty nośne i prowadnice.  
• Urządzenie oczyścić wewnątrz i na zewnątrz z uŜyciem lekkiej wody mydlanej 

i dobrze wysuszyć wnętrze. (zalecane: 1 x w miesiącu)  
• Uszczelkę magnetyczną umyć równieŜ lekką wodą mydlaną i dobrze 

wysuszyć. (zalecane: 1 x w tygodniu)  
• NaleŜy regularnie sprawdzać, czy woda kondensacyjna bez przeszkód spływa 

rurką odprowadzającą. 
• WłoŜyć z powrotem prowadnice i ruszty (lub blachy). Włączyć urządzenie i po 

osiągnięciu Ŝądanej temperatury ponownie włoŜyć chłodzone produkty. 
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6.  AWARIE 
 

Urządzenia zostały tak skonstruowane i wyprodukowane, aby cechowała je 
trwałość i bezawaryjność. Informacje alarmowe sygnalizowane są pulsacyjnie na 
wyświetlaczu. Informacja alarmowa pozostaje na wyświetlaczu i po usunięciu 
awarii musi zostać cofnięta ręcznie poprzez naciśnięcie przycisku.    
JeŜeli podczas eksploatacji miałyby mieć miejsce awarie, prosimy w pierwszej 
kolejności o sprawdzenie, co następuje:  
 

Awarie / informacje alarmowe Działania 

Brak informacji na wyświetlaczu - sprawdzić dopływ prądu  
  (bezpiecznik, gniazdko) 

Alarm HI 
Nie jest osiągana Ŝądana temperatura  

- Sprawdzić ustawienie wartości  Ŝądanej  
- czy drzwi są właściwie zamknięte  
- czy urządzenie zostało właściwie  
  napełnione (rozdział 4) 
- naleŜy odtajać pokryty lodem parownik  
  (opróŜnić urządzenie i odłączyć do  
  chwili, gdy na parowniku nie będzie juŜ  
  lodu) 

Alarm LO 
Urządzenie jest zbyt chłodne 

- Sprawdzić ustawienie wartości Ŝądanej  
- wyłączyć urządzenie, wtyczkę  
  wyciągnąć z gniazdka i po około  
  2 minutach włączyć ponownie 

Alarm DO - zamknąć drzwi 

Alarm E1 
Uszkodzony czujnik temperatury 
pomieszczenia 

- przerwany przewód czujnika   
- luźny przewód czujnika przy regulatorze  
- uszkodzony czujnik  

Alarm E2 
Uszkodzona chłodnica wyparna 

- przerwany przewód czujnika   
- luźny przewód czujnika przy regulatorze 
- uszkodzony czujnik 
- błędnie ustawiony parametr T2  

Woda wewnątrz części chłodzącej - NaleŜy sprawdzić, czy urządzenie stoi  
  prosto  
- naleŜy oczyścić rynienkę oraz odpływ  
  wody kondensacyjnej  
- naleŜy sprawdzić nachylenie przewodu  
  odpływowego. 
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Dopiero wtedy, gdy te punkty jako przyczyny błędu zostaną wyeliminowane, 
prosimy o zawiadomienie najbliŜszego serwisu klienta. Przy wszystkich 
reklamacjach prosimy o podanie numeru modelu oraz numeru seryjnego z 
tabliczki znamionowej, jak równieŜ stwierdzonych wad.  
 
Schemat połączeń znajduje się na pokrywie (blendzie) komory chłodziarki i po jej 
zdjęciu lub odchyleniu moŜna go tam odczytać. 
 
 
 
Pracujemy ciągle nad dalszym rozwojem wszystkich modeli. W związku z 
powyŜszym zastrzegamy sobie zmiany techniczne i wizualne słuŜące 
postępowi.   

PL
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7. SCHALTPLÄNE / WIRING DIAGRAMMS / SCHEMAT POŁĄCZEŃ 
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8. EU Declaration of Conformity 
 
We herewith declare, according to  
EU machinery regulation 2006/42/ 
EG (MD), EMC and low voltage 
directive, that following units are 
conform to the relevant safety and 
health requirements of the EU 
regulation due to their construction 
method. 
 
 
 
 
Designation/Data: 
Refrigerated Counters / Saladettes 
 
 
Unit type: 
BR795 
 
 
Harmonized EN standards applied 
� EN 55014-1:2006 
� EN 55014-2:1997 + A1:2001 
� EN 61000-3-2:2006  
� EN 61000-3-3:1995 
  + A1:2001 + A2:2005 
� EN 60335-1:2002 
� EN 60335-2-34:2002 
� EN 378-1:2008 
 
Unauthorized modification of the units 
results in this declaration losing its 
validity. 
 
 
Status 11/2010 
 

8. Deklaracja zgodności 
 
Deklarujemy niniejszym w myśl 
Dyrektywy Maszynowej Wspólnoty 
Europejskiej  2006/42/EG (MD), 
Dyrektywy kompatybilności elektro-
magnetycznej i Dyrektywy nisko-
napięciowej, Ŝe niŜej wymienione 
urządzenia pod względem konstrukcji 
spełniają określone w dyrektywie 
Wspólnoty Europejskiej wymogi 
dotyczące bezpieczeństwa oraz 
ochrony zdrowia. 
 
Nazwa urządzeń: 
Stoły chłodnicze / Saladetty 
 
 
Typ urządzenia: 
BR795 
 
Zastosowane normy 
zharmonizowane EN: 
� EN 55014-1:2006 
� EN 55014-2:1997 + A1:2001 
� EN 61000-3-2:2006  
� EN 61000-3-3:1995 
  + A1:2001 + A2:2005 
� EN 60335-1:2002 
� EN 60335-2-34:2002 
� EN 378-1:2008 
 
W razie dokonywania przeróbek w 
urządzeniach  bez uzgodnień z nami, 
niniejsza deklaracja traci swą 
waŜność. 
 
Stan na 11/2010r. 
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8. EG - KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
 

Wir erklären hiermit, im Sinne der EG-Maschinen-Richtlinie 2006/42/EG (MD), EMV- und 
Niederspannungs-Richtlinie, dass die nachfolgend bezeichneten Geräte aufgrund ihrer Bauart den 
einschlägigen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinie entsprechen. 
 

 

 

Das oben beschriebene Produkt ist konform mit den Anforderungen der folgenden  Dokumente: 
 

EN 55014-1:2006 Elektromagnetische Verträglichkeit Teil 1 
EN 55014-2:1997 + A1:2001 Elektromagnetische Verträglichkeit Teil 2 
EN 61000-3-2:2006 Elektromagnetische Verträglichkeit Teil 3 
EN 61000-3-3:1995 
+A1:2001+A2:2005 

Elektromagnetische Verträglichkeit Teil (EMV)  
Teil 3-3 

EN 60335-1:2002 Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Zwecke 

EN 60335-2-34:2002 Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch und ähnliche 
Zwecke. Besondere Anforderungen für Motorverdichter. 

EN 378-1:2008 Kälteanlangen und Wärmepumpen. Sicherheits-technische und 
umweltrelevante Anforderungen. 

 

Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung der Geräte, verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. 
Stand: 11/2010 
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